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NAS 261: Erweiterte Einrichtung des Surveillance Center 

Kursziele 
 

Nach Abschluss dieses Kurses sollten Sie: 
 

1.  Grundlegende und erweiterte Einstellungen für Surveillance Center konfigurieren können 
 

 

Voraussetzungen 
 
Kursvoraussetzungen:  
NAS 161: Einführung in Surveillance Center 

 
Studenten sollten über folgende praktische Kenntnisse verfügen:  
Surveillance Center 

 

Ü berblick 
 

1. Surveillance Center-Einstellungen 

1.1 Kameraeinstellungen anpassen 

1.2 Benutzerrechte konfigurieren 

1.3 Ereignisbenachrichtigung 

1.4 Erweiterte Systemeinstellungen 
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NAS 261: Erweiterte Einrichtung des Surveillance Center 

1. Surveillance Center-Einstellungen 

1.1  Kameraeinstellungen anpassen 

Schritt 1 
 Melden Sie sich mit dem „admin“-Konto an ADM an. 
 Doppelklicken Sie auf das Surveillance Center-Symbol.  
 Wählen Sie zum Aufrufen des Kameralistenbildschirms [Einstellungen]  [Kamera].  

 

 

 

Schritt 2 
Wählen Sie die Kamera, die Sie anpassen möchten; klicken Sie dann auf [Bearbeiten]. 
Anschließend können Sie grundlegende Einstellungen, Aufnahmeformat und Aufnahmezeitplan der Kamera 
bearbeiten. 
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1.2  Benutzerrechte konfigurieren 

Schritt 1 
 Alle Systemadministratoren haben das Recht, sich an Surveillance Center anzumelden. Falls Sie 

anderen Benutzern Zugangsrechte zum Surveillance Center gewähren möchten, wählen Sie in 
ADM bitte [Zugangssteuerung]  [App-Rechte]. 

 Surveillance Center-Zugangsrechte werden in den Rollen „Verwalter“ und 
„Betrachter“ kategorisiert. Benutzer mit „Verwalter“-Rechten können auf alle Funktionen 
zugreifen und diese nutzen, während „Betrachter“ nur die Echtzeitansicht- und 
Wiedergabefunktionen einsetzen können.  

 Im Gegensatz zum „admin“-Konto werden alle anderen Benutzer standardmäßig auf 
„Betrachter“ eingestellt. Falls Sie Benutzerrechte konfigurieren möchten, wählen Sie bitte innerhalb des 
Surveillance Center [Einstellungen]  [Rechte].  
 

 



 

 

   A S U S T O R - K o l l e g  /  5 
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1.3  Ereignisbenachrichtigung 

Schritt 1 
 Sie können Surveillance Center so konfigurieren, dass Sie beim Auftreten von Ereignissen umgehend 

benachrichtigt werden. 
 Falls Sie die Ereignisbenachrichtigungsfunktion nutzen möchten, wählen Sie bitte  

[Einstellungen]  [Benachrichtigung]. 
 

 

Hinweis: Zum Aktivieren der Benachrichtigungsdienste melden Sie sich an ADM an und fügen im [Benachrichtigung]-

Abschnitt unter [Einstellungen] ein Absenderkonto (eMail/SMS) hinzu. 

 

Schritt 2 
Nutzen Sie zum Konfigurieren von eMail-Konten und Telefonnummern, die bei Ereignissen benachrichtigt 
werden sollen, das Register „eMail“ bzw. „SMS“. 
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Schritt 3 
Sie können auch die Benachrichtigungsmethode konfigurieren und festlegen, bei welchen 
Ereignistypen Benachrichtigungen gesendet werden sollen. 
 

 

 

 

1.4  Erweiterte Systemeinstellungen 

Schritt 1 
 Durch Auswahl von [Einstellungen]  [Erweiterte Einstellungen] können Sie auf die erweiterten 

Einstellungen des Surveillance Center zugreifen. 
 Hier können Sie die maximale Länge einer Aufnahme sowie Vor- und Nachaufnahme bei 

Ereignissen konfigurieren.1 
 Außerdem können Sie auf Wunsch ein Speicherkontingent2 einrichten und festlegen, wie das System 

reagieren soll, sobald die maximale Speicherkapazität erreicht ist. 
 

 

1
Wenn Sie Alarm- oder Bewegungsaufzeichnung nutzen, sollten Sie die „Voraufnahme/Nachaufnahme“-Funktion wählen, 

damit aufgrund von Netzwerkverzögerungen keine Aufnahmen entscheidender Szenen verlorengehen. 
2
Sie sollten die „Speicherkontingent“-Funktion aktivieren, damit die Speicher-Volumes Ihres NAS nicht mit Ihren 

aufgenommenen Videodateien belegt werden. 


